












































































































































BEWERTUNGSBOGEN: EFFEKTIVES ZUHÖREN.
(Vervollständige den Bewertungsbogen zum effektiven Zuhören, um Dir Deine “Zuhör-Gewohnheiten” 

bewusstzumachen. Beantworte jede Frage ehrlich und bedacht.)

Wissen und Meinungen kommunizieren

meistens oft ab und  
zu fast nie

1
Hörst du einfach auf zuzuhören, wenn Du nicht mit 
Deinem Kind übereinstimmst, oder jetzt nichts mehr hören 
möchtest? 

2 Konzentrierst Du Dich auf das, was erzählt wird, auch 
wenn es Dich nicht wirklich interessiert? 

3 Nimmst Du an, dass Du weißt, was Dein Kind gerade 
sagen will und hörst deshalb nicht mehr zu? 

4 Wiederholst Du mit deinen eigenen Worten, was Dein 
Kind Dir gerade gesagt hat?

5 Hörst Du Dir die Meinung Deines Kindes an, auch 
wenn sie mit Deiner nicht übereinstimmt?

6 Bist Du bereit, etwas von ihnen zu lernen, auch wenn 
es nicht sehr wichtig erscheint? 

7 Findest Du heraus, was die Worte bedeuten, deren 
Gebrauch Dir fremd ist?

8 Denkst Du Dir schon deine Gegenantwort aus, 
während Dein Kind noch spricht? 

9 Tust Du so, als ob Du zuhörst, auch wenn das nicht der 
Fall ist? 

10 Tagträumst Du, während Dein Kind redet? 

11 Versuchst Du, das Gemeinte herauszuhören und nicht 
nur die Fakten?

12 Ist Dir bewusst, dass Worte nicht für jeden das gleiche 
bedeuten? 

13
Hörst Du nur dem zu, was Du hören willst, während Du 
der gesamten Aussage Deines Kindes keine 
Beachtung schenkst?

14 Schaust Du Dein Kind an, während es mit Dir spricht? 

15 Konzentrierst Du Dich auf die Bedeutung der Worte, 
statt darauf, wie Dein Kind sie vermittelt?

16 Ist Dir bewusst, welche Worte und Sätze Dich 
emotional reizen? 

17 Denkst Du darüber nach, was Du mit Deiner 
Kommunikation bewirken willst?

18 Planst Du den besten Zeitpunkt um das zu sagen was Du 
sagen möchtest? 

Anhang: Bewertungsbogen - Effektives Zuhören
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meistens oft ab und  
zu fast nie

19 Denkst Du darüber nach, wie Dein Gegenüber 
wahrscheinlich auf das Gesagte reagieren wird? 

20 Überlegst Du Dir den besten Kommunikationsweg 
(schriftlich, im Gespräch, Zeitpunkt)? 

21

Berücksichtigst Du den emotionalen Zustand Deines 
Kindes, während Ihr ein Gespräch führt? (Vielleicht ist 
es gestresst, traurig, in Sorge, ablehnend, 
desinteressiert, in Eile, ärgerlich, etc.) 

22 Passt Du Deine Art zu kommunizieren auf die 
unterschiedliche Persönlichkeit Deiner Kinder an?

23
Denkst Du: “Ich nahm an, du hättest das gewusst!” 
Nimmst Du an, dass Dein Kind weiß und versteht, was 
Du ihm verständlich machen willst, oder gemacht hast?  

24
Erlaubst Du Deinem Kind, seine negativen Gefühle auf 
respektvolle Weise zu äußern, ohne Dich direkt 
angegriffen zu fühlen?

25 Versuchst Du regelmäßig Deine Zuhör-Fähigkeit zu 
verbessern?

26 Machst Du Dir, wenn nötig, Notizen, um Dich an das 
Gesagte zu erinnern?

27 Hörst Du zu, ohne Dich von deiner Umgebung 
ablenken zu lassen?

28 Hörst Du Deinem Kind zu, ohne es zu richten, oder zu 
kritisieren?

29 Wiederholst Du das Gesagte, um sicher zu gehen, 
dass die Botschaft richtig verstanden wurde? 

30 Sagst Du Deinem Kind, wie es sich Deiner Meinung 
nach gerade fühlt? 

Anhang: Bewertungsbogen - Effektives Zuhören
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BEWERTUNGSBOGEN: EFFEKTIVES ZUHÖREN.
(Kreise die Zahl ein, die Deiner Antwort im oberen Bewertungsbogen entspricht.)

meistens oft ab und zu fast nie
1 1 2 3 4
2 4 3 2 1
3 1 2 3 4
4 4 3 2 1
5 4 3 2 1
6 4 3 2 1
7 4 3 2 1
8 1 2 3 4
9 1 2 3 4

10 1 2 3 4
11 4 3 2 1
12 4 3 2 1
13 1 2 3 4
14 4 3 2 1
15 4 3 2 1
16 4 3 2 1
17 4 3 2 1
18 4 3 2 1
19 4 3 2 1
20 4 3 2 1
21 4 3 2 1
22 4 3 2 1
23 1 2 3 4
24 4 3 2 1
25 4 3 2 1
26 4 3 2 1
27 4 3 2 1
28 4 3 2 1
29 4 3 2 1
30 4 3 2 1

Total

        Punkte Insgesamt  __________________

Anhang: Bewertungsbogen - Effektives Zuhören

110-120: Ausgezeichneter Zuhörer

99-109: Überdurchschnittlicher Zuhörer

88-98: Durchschnittlicher Zuhörer

77-87: Mittelmäßiger Zuhörer

< 77: Schlechter bis sehr schlechter Zuhörer
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Verbessere Deine Art zu kommunizieren 

(Wenn Ihr verheiratet seid, besprecht und diskutiert zusammen.)

Nach dem Du jetzt den Bewertungsbogen ausgefüllt und Deine Punkte zusammen gezählt hast, 

schreibe die Bereiche auf, in denen Du Veränderung brauchst. Wenn Du verheiratet bist, dann 

nimm Dir Zeit mit Deinem Partner, diese Dinge durchzusprechen. Jetzt schaut Euch noch einmal 

an, was Liebe nicht ist und wie sie sich nicht verhält (in deinem Arbeitsheft vgl. S.2-5). Schreibe 

auf, wo Du Dich unbiblisch verhältst und Gottes Hilfe brauchst, um Veränderung zu erleben. Liste 

dazu die schwerwiegenderen Punkte zuerst auf. 

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

______________________________________________________________________________

Wenn Du festgestellt hast, dass Du nicht in liebevoller Weise mit Deinem Kind kommunizierst, rate 
ich Dir, die folgenden Schritte zu gehen, um Dich mit Ihm zu versöhnen.  

1. Bekenne dieses Fehlverhalten Deinem Herrn und bitte Ihn, dass er Dir vergibt, dass Du 
Deinem Kind nicht in Liebe begegnet bist. 

1.Johannes 1:9 sagt: „Wenn wir aber unsere Sünden bekennen, so ist er treu und gerecht, 
dass er uns die Sünden vergibt und uns reinigt von aller Ungerechtigkeit.”

2. Bitte Gott, dass er Dir neue Liebe für Dein Kind schenkt. 

Römer 5:5 sagt uns:  „die Hoffnung aber lässt nicht zuschanden werden; denn die Liebe 
Gottes ist ausgegossen in unsere Herzen durch den Heiligen Geist, der uns gegeben 
worden ist.”

3. Geh zu Deinem Kind und entschuldige Dich bei ihm, und zwar so, dass es Dich verstehen 
kann. Z.B. so: „Ich liebe dich, aber ich habe dir nicht meine Liebe mit meinen Worten gezeigt, 
weil ich sehr ungeduldig, unfreundlich etc. mit dir war. Dafür möchte ich mich entschuldigen. 
Bitte vergib mir. Ich bin froh, dass ich deine Mama/dein Papa sein darf." 

4. Bete mit Deinem Kind. 

5. Schreib Dein eigenes Gebet auf, indem Du Gott bittest, Dich in diesem Bereich zu verändern 
und Dich zu einer Mutter/ einem Vater für Dein Kind zu machen, wie Gott es sich vorstellt. 
Nimm Dir vor, solange dafür zu beten, bis Du Veränderung sehen kannst. 

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

___________________________________________________________________________

Anhang: Verbessere Deine Art zu kommunizieren
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Fragebogen für Kinder, die kurz vor dem 18. Geburtstag stehen
(Schaut euch diese Fragen erst einmal selbst an und bildet Euch Eure eigene Meinung.)

Wissen und Meinungen kommunizieren

Die folgenden Fragen wurden konzipiert, um sie mit Deinem Kind kurz vor seinem 18. Geburtstag zu 
besprechen. Am besten, man spricht darüber in einer entspannten Atmosphäre. Sie sollen dazu dienen, Dein 
Kind zum Denken anzuregen und eine Gesprächsbasis zu schaffen wie unter Erwachsenen. Dein Kind 
kommt ja jetzt ins Erwachsenenalter. Außerdem werden diese Fragen zeigen, wie sich Dein Kind seine 
Beziehung zu Dir/Euch vorstellt.

1. Was schulden Deine Mutter und ich Dir, außer unserer Liebe, wenn Du 18 bist?
________________________________________________________________________
________________________________________________________________________

2. Glaubst du, dass der Grund, warum wir Dir helfen, der ist, dass wir Dich lieben? 
☐ JA      ☐ NEIN

________________________________________________________________________
________________________________________________________________________

3. Sollten wir mehr für Dich tun, als wir es zur Zeit tun? ☐ JA  ☐ NEIN  Wenn ja, 
was sollten wir Deiner Meinung nach mehr tun? 
________________________________________________________________________
________________________________________________________________________

4. Haben wir das Recht, etwas von Dir im Gegenzug zu erwarten, dass du bei uns zu 
Hause wohnen kannst?  ☐ JA   ☐ NEIN – Erkläre.

________________________________________________________________________
________________________________________________________________________

5. Wenn Du mit unseren Erwartungen und Anforderungen nicht übereinstimmst, 
was solltest Du Deiner Meinung nach tun?
________________________________________________________________________
________________________________________________________________________

6. Wenn Du Dich einer Bitte oder einem Verbot unsererseits widersetzt, was sollten 
wir Deiner Meinung nach tun? Was solltest Du tun?
________________________________________________________________________
________________________________________________________________________

Anhang: Fragebogen für Kinder, die kurz vor dem 18. Geburtstag stehen
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Bewerte Deine Erziehungsmethoden
(Bevor Ihr aufgebt, schaut Euch die nächste Seite als Ehepaar gemeinsam an und sprecht darüber)

Vielleicht hast Du einige Wochen diese neuen Erziehungsmethoden eingesetzt und erlebst im Moment eher 
nur Versagen und Frust. Vielleicht glaubst Du sogar langsam, dass diese Art der Erziehung in Deiner Familie 
nicht funktioniert. Wenn das der Fall ist, gerate nicht in Panik und wende Dich auch nicht wieder den 
Methoden der Welt zu! Falle auch nicht in alte Gewohnheiten zurück! Schau lieber die folgenden 
Bewertungskriterien an, um die Wurzel des Problems zu entdecken. 

Dein geistliches Fundament
๏ Wie steht es um Deine persönliche Stille Zeit? Lies Psalm 1:1-3. Beschreiben Worte wie Anbetung, 

Zuhören, Danken, Bekennen, Beten usw. Deine tägliche Verbindung mit Gott?  
๏ Nimmst Du Dir täglich Zeit, Gottes Wort zu lesen und darüber nachzudenken? 
๏ Vertraust Du Gott Deine Finanzen an? Gibst Du regelmäßig Deinen Zehnten? 
๏ Stimmen Deine Prioritäten mit Gottes Wünschen für Dich und Deine Familie überein? Ist die Frucht 

des Geistes in Deinem Leben sichtbar? 

Denk dran: Du musst Dich auf Gott verlassen! Der Schlüssel sind nicht Deine Erziehungsmethoden, 
sondern Deine Beziehung zu Gott!

Liebevoll kommunizieren
๏ Fülle den Bewertungsbogen zum effektiven Zuhören aus. (Seiten.....).
๏ Wie hast Du auf Deine Kinder in letzter Zeit reagiert? Aus Deiner alten Natur, Deinem Fleisch heraus 

oder in Liebe? 
๏ Nimm Dir noch mal kurz Zeit und schau Dir auf Seite ..... an, was Liebe nicht ist. Gibt es Bereiche, in 

denen Du Deine Angewohnheiten zu kommunizieren verbessern musst, oder Dich bei Deinem Kind 
entschuldigen solltest? 

Denk daran: Die Art und Weise, wie Du mit Deinem Kind umgehst, spiegelt den Wert wieder, dem Du ihm 
beimisst.

Erziehe deine Kinder durch Jüngerschaft und Disziplin 
๏ Die beste Erziehungsmethode ist die des persönlichen Vorbilds. Wie sieht es damit aus?
๏ Wenn Du verheiratet bist, unterstützt Du Deinen Partner, arbeitet Ihr zusammen? Was für einen 

Führungsstil hast Du? Wer ist derjenige, der bei Euch diszipliniert? 
๏ Haltet Ihr Euch an Eure Regeln und gebraucht Ihr nur die vorher festgesetzten Konsequenzen und 

Strafen, oder haben sich Meckern, Brüllen, leere Drohungen und Unbeständigkeit wieder 
eingeschlichen? 

๏ Betest Du regelmäßig mit Deinen Kindern? Habt Ihr Euch an Eure Verpflichtung gehalten, einen 
wöchentlichen Familien-Bibel-Abend zu machen? 

Denk dran: Gott liebt Dich und Er liebt deine Kinder. Du musst Ihm vertrauen. Er hat Dir nicht die falschen 
Kinder gegeben und er hat Dir nicht eine Aufgabe anvertraut, die Deine Fähigkeiten übersteigt. Du kannst es 
schaffen, wenn Du Ihm vertraust und seinen Willen tust. 
Hat Gott dir Bereiche in deiner Familie gezeigt, wo du vom Kurs abgeraten bist? Wenn ja, dann befolge die 
Schritte, die unten aufgeführt sind, um dein Zuhause wieder auf den richtigen Kurs zu bringen. 

1. Komm vor Gott und bekenne Deine Schwächen, Fehler und Versagen.
2. Nimm Gottes Vergebung an. Lass es zu, dass Er Dich in Seine liebenden Arme schließt und Dir  
    Seine Gnade zeigt. 
3. Tue Buße - d.h. wende Dich ab von Deinen Versagen und lebe im Gehorsam zu Gottes Willen

Anhang: Bewerte Deine Erziehungsmethoden
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Family Discipleship Ministries
Dienst Ressourcen
www.parentingministry.org

Tel. 1-877-727-3686                    Fax. 1-619-590-1905

Beschreibung

Parenting is a Ministry Video Church Starter Package (Leader’s Guide, Video Tapes, Workbook, Pastor’s

Promo Video, Church Promo Video, and choice of PIAM audio series in CD or cassette with workbook)

Parenting is a Ministry Video Series (5 tapes & one workbook)

Parenting is a Ministry Video Series Individual Study Workbook

Parenting is a Ministry Video Series Small Group Study Workbook

Parenting is a Ministry Audio Cassette Series (6 tapes & one workbook)

Parenting is a Ministry Audio CD Series (9 CD’s & one workbook)

Parenting is a Ministry Personal Study Manual (auch in Deutsch)

Men Discipling Men Audio Series (3 tapes with outlines)

Women’s Discipleship Audio Series (3 tapes with outlines)

Strong Foundation Discipleship Workbook (8-week - 56 lessons) (auch in Deutsch)

Strong Foundation Discipleship Workbook (single mother’s edition)

Biblical Principles for Forgiveness & Reconciliation Workbook

Youth Mentoring Manual

Understanding Teens – Biblical Principles for Parenting Teens to Maturity Audio Series (6 tapes & one

workbook)

What is Teen Dating Anyway? – Biblical Principles for Opposite Sex Friends Audio Series (3 tapes & one

workbook)

Sex Has a Price Tag video by Pam Stenzel

Bestellung unter www.parentingministry.org oder unter 1-877-727-3686.

Family Discipleship Ministries 
561 North Magnolia Avenue   El Cajon, CA 92020 

Phone (619) 590-1901    Fax (619) 590-1905 
Website: parentingministry.org  Email: info@parentingministry.org
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